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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

SC Steinberg 1953 II : TTC Langen 1950 VI 
Samstag, 20.11.2021, 16:30 Uhr

Koschinski lässt den TTC Langen 1950 VI jubeln

Im umdatierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. West traf der SC Steinberg 1953 II am Samstag,
den 20. November im 5. Saisonspiel auf den TTC Langen 1950 VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:27 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Karsten Koschinski. Erstaunlich war, dass der SC Steinberg 1953 II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 11:8, 7:11, 8:11, 11:6, 6:11 hieß es am Ende, als Borchers /
Arslan und Koschinski / Chudy am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ohne Satzgewinn für Ludolph / Basta verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Simonowsky / Werner. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Krauß / Endl im Anschluss das Match mit 1:3 gegen Schramke / Keil abgaben. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Michael Chudy fand Hans-Martin Ludolph
indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ingo Borchers seinem Gegner Karsten Koschinski letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich sein. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Erfolg verpasste anschließend Selcuk Arslan bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Matthias Schramke. Einen Erfolg verpasste Jochen Krauß beim 9:11, 5:11,
11:7, 7:11 gegen Winfried Simonowsky. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Nicht ganz mithalten
konnte Irena Basta, beim 7:11, 11:9, 10:12, 2:11 gegen Martin Keil, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Keinen Punkt beisteuern konnte Johann Endl im Match gegen Horst Werner, das 0:
3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans-Martin Ludolph beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Karsten Koschinski. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Steinberg 1953 II nun ein Punktekonto von 1:9 Punkten auf,
während der TTC Langen 1950 VI vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2021 gegen den TTC
1972 Offenthal III ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Steinberg 1953 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2021 gegen die Sprendlinger Turngemeinde
1848 II.

 Statistik:
 SC Steinberg 1953 II

Doppel: Borchers / Arslan 0:1, Ludolph / Basta 0:1, Krauß / Endl 0:1 
Einzel: H. Ludolph 1:1, I. Borchers 0:1, S. Arslan 0:1, J. Krauß 0:1, I. Basta 0:1, J. Endl 0:1 

 TTC Langen 1950 VI
Doppel: Simonowsky / Werner 1:0, Koschinski / Chudy 1:0, Schramke / Keil 1:0 
Einzel: K. Koschinski 2:0, M. Chudy 0:1, W. Simonowsky 1:0, M. Schramke 1:0, H. Werner 1:0, M.
Keil 1:0


